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BezirksvertretungNeubau ,die

BezirkvertretungdesF .Bezirkes
NeubauhältamMittwochden
1 .d .M .nachm .125UhrimGe¬

meinde aus Neubau ,25 .
eineöffentlicheundimAnschlüsse
da an einevertrauliche
Sitzungab¬
EinWinterstrombadinWiener
Stadtratbeschloßheutenachseinem

BerichtedesK .R .Apenberger
das Stadt Strombadunarten¬
brückenachSchlußderBade¬
faison bis auf weiteresals
Winterstrombadoffenzuhalten
der Winterbetrieb wird auf
das Herrenbad ,beschränkt ,und
wirdsolangefortgesetzt ,als
eine Badefrequenznochvor¬
händenist unddieEisverhält¬

nisse es gestatten ,derBale¬
ches bleibt derbisherige
dochhabenKaisenkartenkeineGe¬
tigkeit ein Badenbeilett¬
schenLichtfindet,nichtstatt.

Armenratswahlen ,derSadtrat
hat ,nacheinemBerichtedesR.

Ristowendie WahlderHerren
Die Braut WilhelmRieder ,
AugustSchieß ,TheodorSchmack
undNikolausWachterzuArmen¬
raten des10 .Bezirkes ,nacheinem
BerichtedesS .R .Wessel,dieWahl
der HerrenWolfgangNewid¬
undGeorgSpelebenzuArmen¬
traten des6 .Bezirkesundnach¬
einenBerichtedesS .R .Jalz
dieStatt desHerrnFerdinand

Zöhrer zumArmenratede

19 .Bezirkesbestätigt.
LandwirtschaftlicheAusstellungin
Umstatten.DerStadtratbewilligte

nach einem Berichte des S .R .
SchwereinenEhrenpreisvon
200fürdievom26bis23 .Sep¬
tember1908stattfindenderLand¬
wirtschaftlicheundGewerbe¬
AusstellunginAnstatten¬
DieSt .AnnaKapelleinder

Der Stadtrat genehmigtenach
einemBerichtedesS .R .Grün¬
beckdas vomVereinzumUm¬

wan der Sillabachelle in
Bornbruch ,vorgelegteProjekt

für denStefandieserKachelle,
der SchulhausbaudesVereines

freie Seele .In derletzten
Gemeinderats-Sitzunghaben
bekanntlichdieGemeinderate

War mir ,Singer
Witsch ,unddameseinerseits
die GemeinderatR .v .Horn
undS .R .v .Purthandererseits
Interpellationen wegendes
SchulhausbausdesVereines
freie Schuleeingebracht .Id
Interpellationwürde ,miteinem
Magistratsberichtbeantwortet ,der
im Wortlaute nunmehrvor¬
liegt .Er besagt .Überdas
am9 .Juli 1908 ,in derMagistrats¬
Vol.III .eingebrachteBaugesuch¬
wurdeam13 .Juli dieBau¬
Verhandlungabgehalten .Dieselbe
konntesichselbstverständlich

nur auf die Beurteilungdes
Projektes ,vomStandpunkte
deranordnungausbeschränken.

die Pläne wurdendenBauer¬
bere zur Abänderungnach
den Forderungen derBauer¬

nungzurückgestellt ,undwürden
am20 .JulidemMagistratewieder
vorgelegt .Inzwischenwurde
auchdie ZustellungdesBau¬

lienplanes ,der bereits vor¬
derVerhandlungvonMagistra¬
te ausgefertigt,abernochnicht

abgefertigt wordenwar ,an
die Gesuchstellerveranlaßt,
NachdengesetzlichenVorschrift

ten ,al dieBau-Commission
bekanntlichkeinentscheidungs¬

recht ,sondernist eslediglich
ihre Aufgabe ,demMagistrate
dasSubstratfürdieEntscheidung
nachder Bestimmungender

Banordnung zuliefern ,
bei der Bauverhandlungwer¬
dennunseitens derBezirks¬
Vertretungbedankengegendie
Triftungder Schuleandem
in AussichtgenommenenStandorte
erhoben ,unddieseBedenkenin
einer an ,dasGemeinderats¬
PräsidiumgerichtetenEingabe
die der Mag .Abtam29 .Juli
zukam ,desnäherenausführt .
Bevornochdie überdiese
Eingabeein Bericht andas
Präsidiumerstattet werde.
erschienin einemTagsblatte
ein Artikel ,in demübereine
angeblicheVerzögerungder
ErledigungdesBaugesuches
geklagtwurde ,derMagistrat
nahmdieser Artikel zumAn¬
lasse ,soforteinenBerichtan¬
dengethaltsführendenHrn .v .B.
zu Parzerzu erstatten ,indem
die AnschauungdesMagistrates
dargelegtwurde .DerMagistrat
vertriebdie Aushaffung,daßdie
ZweckbestimmungvondemGebäude
nicht getreuet werdenkann



sacht ,daherinehrliche
Entscheidungüberdaseinge¬reichteProjektestdannhalben
kann ,bis seitensderSchulbe¬
hördeein Urteil überdie
ZulässigkeitderZweckbestimmung
vonSchalbehördlichenStand¬
punkteaus abgegebenworden
ist dieseAuslassungdes
Magistratesentsprichtnicht
demGesetze ,welcheineinem
Falle ,in demes sichumseinen
andernZweckbauhandelte,das
MylfürObdachlosim3 .Bezirke,
dask .k .MinisteriumdesInnern
den Gedankenausgesprochen
hat ,es sei beiderEntscheidung
füreinBangesuchaufdieZweck¬
BestimmungdesGebäudesinEr¬
wägungzuziehen,dieseAuffassung
entschrichtaberauchderPraxis
des Magistrates selbst ,dain
einemFalle ganz gleicherArt
vorderEntscheidungüberdas
GefugdesKatholischenSchul¬
vereines für den Baueiner
Schuleim2 .Bezirke,gleichfalls
dasGutachtenderSchulbehörde
eingeholtwurde .

dieseAnspannungdesMagistra¬
es wurdeauchvondemgeschäfts¬

führendenhiesigeBürgermeister
gebilligt .Inzwischenwürdeder
VereinfreieSchule ,deresbis
dahin noch immerunterlassen
hatte der Baulichenund
Eigentumnachweisvorzulegen
mitSchreibenvom17 .August1908
vonderbeabsichtigtenEinholung
einesGutachtensdes . k .Bezirks¬
schrates in Kenntnisgesetzt
undihmbedeutet ,daßabgese¬

hen ,vondenebenberührtenMän¬
geln ,die eineweitereBe¬

sters sehl verwegenanlung der
Staatsemesterfür Verkehrsan¬machten ,augenblickediese gelegenheiten FrauendaherUmstand die der dar¬ alsEhrenpräsidentsowerOber¬ordnungvermierteFrischen
BürgermeisterundBürger¬die ErledigungdesBaugeschesmeistervonMünchen,derRe¬nichtwirdeingehaltenwerdenkönnen.
gierungsräsident,etc .NamensNachGenehmigungdeserwähn¬der GemeindeWienweilenintenMagistratsberichtesdurchden MünchenS .SchreinerStraßenihreVigeBürgermeisterund bahndirektorSchängler ,mitnacheinlangendesBartinen¬ demBetriebsleiterTraditzplanes ,unddesGrundbuchensMag .SekretärDr .Müllerundzuges ,die nunmehrharten Ing .Erthel ,dasLandNieder¬desVereinesendlichvorgelegt
erreichist vertretendurchwurde ,wurde deVerhand¬
DasAuchDr .PaterOb .A .Ratunghatunverzüglichdemk .k .
Kostersitz ,dasEisenbahnBau¬Bezirksschulrateübermittelt. 1
direktorEngelmann,dasEisen¬Am24 .August1908hatjedoch
bahn .Ministeriumdurchdender Vereinfreie Schulegegen

denerwähntenMagistratsbe¬ P .P .BauratBlasche ,vielbe¬scheideinealsVorstellung,wennschreyenwirddiestarkedeter¬
tuell RekursbezeichneteEin¬ ligungaus Frankreich ,dasgabean denihreBürger¬ 8Regierungsvertretenent
mechtergerichtet ,derenRechts¬senderhat hingeleitetwurde

ausführungen mit denAus¬ der Kongreßdurch eineiner
führungenderInterpellation welchesderPräsidentdesVer¬
sichdecken. eines General-Direktorhäuften

DanachdemGesagtenbeider Kräfteder MünchnerLocal¬
EntscheidungüberdasBar¬ Ausschuß ,denVertreternder
ansuchenvonderZweckbestimmungRegierungen,unddenBerichter¬
desGebäudesnichtabgesehenstatt er das ,darauffand
werden kann ,da ferner die imHausefür HandeldenGewerbe

Behauptungdie Vorlagedes ein Begrüßungsabendaller
Eigentum weises unddes teilichen ,33ausganzEu¬
PaulinenschlagseinGesetze recht ,statt dieEröffnungs¬
nichtvorgeschrieben,unrichtig sitzungfandam7 .September
ist ,wärein Vorstellungkeineim Sitzungssaale desneuen
Folgezu gebenunddieselbe Rathausesstatt ,dasbekanntlich
als Revers an dieBaulichen von einemOberreicher ,dem
tationvorzulegen . ArchitektenHaubereiter ,aus

ausGrazin gotischenRieser¬15 .InternationalerStraßenbahn¬baut wurde .Geleitet wurdeKongreß,derinternationaleStraßen¬
die Eröfnungs- Sitzungvonbahn ,Kleinbahnvereinhätte
einemVertreterdesVerkehrs¬henerin Münchenseinen15 .Kon¬
ministersJoh .Kammerzienratgroßab .InderSpitzedesLo¬

an

Nürnberg hielt einen
sehrinteressantenundabtellen
Vortragüberdiewirtschaftliche
BedeutungdergroßenÜber¬
landzentralen für dieEnt¬
wicklungdesKleinbahnwesens ,
wobeier insbesondersdie
in Bayern ,verfügbarenWasser¬
kräfte ,derenAusnutzung
für denelektrischenBetrieb
die Staatsbahnen unmittel¬
bar bevorsteht ,sowiedie
neuerenÜberlandzentralen
in der Kohlenregieren von
Westphaleneinereingehenden
Bescheidungunterzog.Inder
Debatte wurde voneinem
VertreterRusslandshervorge¬
hoben ,daßmansich auchin
Rußlandsehr viel mitdiesem
Problembeschäftigt,u .zw .an
eher ander dane¬
folgtedanneinnichtminder
interessanterVortragdes
PräsidentenZiffer derZuver¬
wieder Erkalbahnen über
das SelbstjahrenAutomobi¬
lismus aufEisenbahnen .
AmAbenddesselbenTagesgab

der Verkehrsministerden
teilnehmer ein Bankett

In weiterenVerlaufeder
Verhandlungenhielt der
DirektorSchänglerderWiener
stadtStraßenbahnen,einensehr
interessantenundnachansprechen
VortragüberdenRachtwagen,und
regestelle.
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